
N I E D E R S C H R I F T  
über die öffentliche Sitzung des Marktgemeinderates 

am 28.06.2016  
 

 
Sitzungsraum:    Sitzungssaal des Rathauses in Essing 
 
Sämtliche 12 Mitglieder des Marktgemeinderates waren ordnungsgemäß eingeladen 
 

 
Vorsitzender:    1. Bürgermeister Jörg Nowy 
 
Schriftführer:    Natalie Bachhuber 
 
 
Beginn der Sitzung:   19.00 Uhr 
Ende der Sitzung:    21.50 Uhr  
 

 
Anwesend waren: Brunner,  Christian 
   Ehrl,   Arthur 
   Hierl,   Bernhard 
   Meier,   Birgit 
   Pickel,  Heinz 
   Schäffer,  Florian 
   Schneider,  Matthias 
   Schöls,  Thomas 
   Schweiger,   Christoph 
   Süß,   Ernst 
       
    
 
   

Außerdem waren anwesend: 
M. Eng. Anton Riedmayr, Ife Institut zu TOP 2 
 
 
 
Entschuldigt abwesend waren (Grund): 
Mederer, Markus (krank) 
Pöppel, Georg (Urlaub) 
 
 
Unentschuldigt abwesend waren: 
./. 
 
 
 
 



Der 1. Bürgermeister Jörg Nowy begrüßt die anwesenden 
Marktgemeinderatsmitglieder und die erschienenen Zuhörer. Die 
Marktgemeinderatsmitglieder Georg Pöppel und Markus Mederer sind entschuldigt. 
Ferner begrüßt der Bürgermeister Herrn M. Eng. Anton Riedmayr vom Institut für 
Energietechnik IfE GmbH aus Abensberg. Der Bürgermeister stellt die 
Beschlussfähigkeit des Gremiums fest. Mit der Tagesordnung besteht Einverständnis 
und so wird in die Behandlung der einzelnen Punkte eingetreten: 
 
 
1.  Genehmigung der Sitzungsniederschrift der Marktgemeinderatssitzung 

vom 17.05.2016 
 
Zur Sitzungsniederschrift der Sitzung vom 17.05.2016 wird ohne Einwendungen 
angenommen (Stimmenverhältnis 11 gegen 0 Stimmen). 
 
 
2. Vorstellung der Energiestudie durch die TH Amberg 
 

 
 
 
 



 
 
 
 

 



 
 
 
 

 
 
 
 



 
 

 
 
 



 

 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 
 
 
 
 
 



 
 
 

 
 



 

 
 
 

 



 
 
 
 

 
 
 
 



 
 
 
 
 
 



 
 
 

 
 



 
 

 
 
 



 
 
 
 
 



 
 
 

 
 



 
 
 

 
 
 



 
 
 
 

 



 
 

 
 
 
 
 
 



 
 
 

 
 



 
 
 

 
 
 



 
 
 
 
 



 
 
 

 
 



 
 
 

 
 
 
 



 
 

 
 
 



 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 

 



 
 

 
 
 
 
 



 
 

 
 
 



 
 

 
 
 
 



 
 
 

 
 



 
 

 
 
 



 
 
 
 
 



 
 
 
 
 



 
 
 
 

 



 
 
 

 
 
 



 
 
 
 

 



Bei diesem Punkt stellt sich die Frage, ob die Umweltaspekte den enormen 
Mehraufwand rechtfertigen. 
Das Thema soll weiterhin beraten werden. 
Hierzu gab Marktgemeinderatsmitglied Ehrl ein vorhandenes Angebot bzgl. 
Hackschnitzel bei Herrn Riedmayr ab. Dieses Angebot wird von der Institut für 
Energietechnik geprüft und in die Varianten gegenüber mit einbezogen.  
 
 
3. Bauanträge 
  
Da bis zum Sitzungstermin keine Bauanträge eingereicht wurden, kann dieser 
Tagesordnungspunkt wieder geschlossen werden. 

 
 
4.  Informationen und Anfragen 
      

- 1. Bürgermeister Nowy sprach erneut das Thema „Algenproblematik“ in der 
Restaltmühl an. Schuld sind die Nährstoffeinträge, der Grund wurde aber 
schon mehrmals besprochen. 
 

Nowy schlägt vor, dass ein Mähboot diese Algen entfernen solle.  
Schon 2014 bekam der Markt Essing ein Angebot von der Firma Wurtzer, die 
diese Algen beseitigen würden. Die Kosten belaufen sich auf ca. 5.500€-
6.000€. 
 Demzufolge ist immer noch nicht geklärt, wer diese Kosten übernimmt. 
Nachdem DAS WSA sich weigert, die Unterhaltung des Gewässers weiter zu 
übernehmen wurde Kontakt mit der ESD aufgenommen. Kommt auch mit 
dieser Stelle keine zufriedenstellende Lösung zustande, so einigt man sich 
darauf, den Rechtsweg zu bestreiten. 
 
Im Anschluss daran brachte Marktgemeinderatsmitglied Brunner den 
Vorschlag, an dieser Stelle eine Informationstafel aufzustellen und ein 
Verbotsschild, dass die Tiere (Enten, Fische etc.) nicht mehr gefüttert werden 
dürfen. 
 

- Marktrat Brunner sprach die Sache mit der Oberflächenentwässerung aus 
dem Bereich Hammerthal  bzw. die Mäharbeiten bei dem seitlichen Graben 
an. Dies wird regelmäßig kontrolliert.  

 
- Marktgemeinderatsmitglied Brunner fragt nach, wann die Beleuchtung bei 

der Kirche installiert wird. Es fehlen nur noch die Lampen, so Bürgermeister 
Nowy, doch es wird immer noch auf den Elektriker gewartet. 
 

- Marktgemeinderatsmitglied Brunner sprach das Straßenproblem in 
Eisensdorf an. Beim Landesamt für Umwelt wurde nachgefragt, ob schon ein 
Ergebnis bzgl. den Messungen vorliegen, jedoch liegt noch nichts vor.  
 

 
Nachdem keine Anfragen mehr eingehen, wird der öffentliche Teil der 
Marktgemeinderatssitzung geschlossen.



 


